
	

	

	

	

Spielanleitung:	„Einordnen	–	Landtagswahl“	

Spiel	 Inhalt	

Zeit	 5–10	Minuten	pro	These	

Optional	verlängerbar	bei	Gruppendiskussionen	oder	

mehreren	Thesen.	

Ziel		 Junge	Menschen	setzen	sich	niedrigschwellig	mit	politischen	

Haltungen,	Werten	und	Entscheidungen	im	Kontext	der	

Landtagswahl	auseinander.	Eigene	Positionen	werden	

sichtbar,	ohne	dass	Vorwissen	oder	Parteikenntnisse	

vorausgesetzt	werden.	

*Den	Begriff	„Red	Flag“	kennt	man	heute	vor	allem	durch	die	

Sozialen	Medien.	Gemeint	sind	damit	Warnzeichen	in	

zwischenmenschlichen	Beziehungen.	

Materialien	 –	Karten	mit	Aussagen	(laminiert	oder	ausgedruckt)		

–	Green-	&	Red-Flag-Karten	oder	farbige	Kreise	(grün/rot)		

–	Optional:	Yellow-Flag	(unsicher/kommt	drauf	an)		

–	Stifte,	Pinnwand	oder	Tisch	

Fragestellungen	/	
Thesen	(Beispiele)	

–	„Jugendbeteiligung	soll	verpflichtend	sein	bei	politischen	

Entscheidungen.“		

–	„Mehr	Geld	für	Sicherheit	als	für	Jugendangebote.“		

–	„Kostenloser	ÖPNV	für	junge	Menschen.“		

–	„Videoüberwachung	erhöht	die	Sicherheit	im	öffentlichen	

Raum.“	

Ablauf	 1.	Eine	Aussage	wird	vorgelesen	oder	gezeigt.		

2.	Teilnehmende	entscheiden	spontan:	Greenflag	oder	

Redflag.		

3.	Flags	hochhalten,	hinlegen	oder	aufkleben.		

4.	Freiwillige	Begründungen	sammeln.	

Hilfe	für	die	
Moderation	

–	Keine	Bewertung	vornehmen.		

–	Unterschiedliche	Meinungen	sichtbar	machen.		

–	Nachfragen	statt	erklären.		

–	Betonung:	Es	gibt	kein	Richtig	oder	Falsch.	

–	Warum	ist	das	für	dich	eine	Greenflag?		

–	Für	wen	könnte	das	anders	sein?		

–	Welche	Werte	stecken	dahinter?		

–	Was	müsste	sich	ändern,	damit	es	eine	Greenflag	wird?	



	

	

	

	

Hinweis:	Die	Bedeutung	der	Bilder	entsteht	durch	die	

Teilnehmenden	selbst.	

Varianten	 Schnellrunde:	Nur	Flag	zeigen,	keine	Diskussion.		
Diskussionsrunde:	Nach	jeder	Aussage	Austausch.		
Ranking:	Welche	Aussage	ist	die	größte	Greenflag/Redflag?	

–	Thesen	als	Mentimeter	(Abstimmung	grün/rot/gelb)		

–	QR-Code	zur	Online-Abfrage	z.B.	Lamapol	

	

	

	

Die	Materialien	wurden	mit	finanzieller	Unterstützung	der	Baden-	Württemberg	Stiftung	im	

Rahmen	des	Programms	„Wir	sind	dabei!	–	Wertstätten	der	Demokratie“	erstellt.	

	

	

	



Gendern

EINORDNEN!



Fake News

EINORDNEN!



Rente

EINORDNEN!



Wahlen

EINORDNEN!



Böllerverbot

EINORDNEN!



Handyverbot 

an Schulen

EINORDNEN!



Jugendrat

EINORDNEN!



Jugendhaus

EINORDNEN!



Sport- oder 

Kulturverein

EINORDNEN!



Demonstration

EINORDNEN!



Streik

EINORDNEN!



Wehrpflicht

EINORDNEN!



EINORDNEN!

nicht wählen


